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Änderungsantrag zu WB-FM-01

Von Zeile 42 bis 45:
50-jährige und oft wiederholte Versprechen, 0,7 Prozent unserer Wirtschaftsleistung für die

weltweite Entwicklung bereitzustellen, müslösen wir endlich einlösen, genauso wieein, ohne

Kosten für Geflüchtete in Deutschland anzurechnen. Wir stehen für eine verlässliche 

Entwicklungsfinanzierung und humanitäre Hilfe für Menschen in Not sowie ein stärkeres

finanzielles und personelles Engagement im Rahmen der VN, der EU und der OSZE. Die

Auswärtige Kultur- und 

Begründung

Deutschland hat 2016 eine ODA Quote von 0,7 Prozent der Wirtschaftsleistung erreicht, dies aber

nur unter der möglichen Anrechnung von erheblichen Kosten für Geflüchtete im Inland. Die Kosten

für Unterbringung, Sprachkurse etc. können für das erste Jahr angerechnet werden. Sie betrugen in

2016 sechs Mrd. Euro und macht 25 Prozent der deutschen ODA Quote aus. Wir sprechen uns

gegen eine Anrechnung von Inlandskosten aus und wollen, dass die ODA Quote wirklich nur für

Projekte in Ländern des globalen Südens verwendet wird.
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